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Sehenswürdigkeit

g rem bet: ©ntfcbulbigm Sie, r roo ift benn biet in Sütt'cr) roaé loiV 3ürcber: So* fo, roaé (oé! SBarten ©ie einmal

ja ba gönb Sie am befcbten jum Jpauptbabnbof aben unb fabren bann nad) SSafel jur 9}rufd)termeffe!"

SR u ft e r o|ne e r t
Sic Siga gegen beu Sramtteroeiu
üat fid) jum §eif beê Sanbeê

bemächtigt auf ber iUhtftcrmcff
Ëineê f)öeftft geräumigen Stanbeê.

Sic fiat fid) ©äufer^Dhtftcr gelieh'n,
-Jfatürlidfje Spiritiften",
llnb appelliert mit ihrer ©cbau
2fn alle fübfenben Gfjriften.

Sa fauu man feljen: iu Stlfotjol
©ejüdhtete ©remplare.
fta, fehen nur, beuu jeber begrejtffc
'ê ift unbcrfäitflid)c ÏSarc!

Slhfdjrccfcnbc ÜDhtftcr foffen cê fein, Unb bic in fccltfdjer ôiufidjt faum
Sie burd) baê Xrinfen ocrfjcert finb, Sfcocf) eine Kceffe Inert finb.
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Fremder: Entschuldig«» Sie/wo ist denn hier in Zürich was los?" Zürcher: Ja so, was los! Warten Sie einmal

ja da gönd Sie am beschten zum Hauptbahnhof aben und fahren dann nack) Basel zur Muschtermesse!"

Muster ohne Wert
Tic Liga gegen deu Brauuteweiu
vat sich zum Heil des Landes
Bemächtigt auf der Mustcrmcss'
Eines höchst geräumigen Standes.

Sie hat sich Säufer-Mustcr gclieh'u,
Natürliche Spiritisteu",
Und appelliert mit ihrcr Schau
An alle fühlende» Christen.

Da kauu man seheu: iu Alkohol
Gezüchtete Exemplare.
Ia, sehen uur, dcuu jeder begreift:
's ist unverkäufliche Ware!

Abschreckende Muster solle» es sein, Uud die iu scclischer Hinsicht kaum

Tie durch das Trinken verheert sind, Noch eiuc Messe wert sind.

ctie Z-Sespsltene ?c>Ie im ?extteiie. «eä-Iltioii! ?-ul âkeer, 8cticucii-erstr. öS, Zliiricti. relepkon Uott. ZI, 75, vruck uo<i Verl-gi l-öple-veoi, «or-cd-cti. Ì-l, Z ^

k'r. 20tX>.- -r>
tZâN-IllVâI!6itât8láll unä k'r. SV. bis k'r. 1200. bei nur teilveiser Invsiiäitiit. Oer Abonnement äurck ciiie

lZuckbsnälunc; unä äerc-I. be-iebenäe m ci>!t

-cbriltlicb Versiekeru-e -nmeläet. Im ^uslznä kostet 6er IXeb-l»psIter iür Z IVìon. k'r. g.50. lür à àn. k'r. l?. kür 12 »vo. kr ZI. - dlacbäruck nur wit «Zuellensn^b-


	[Impressum]

